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Im Jaihr-e 1968 wurden .aiUS diesem Lehen .abgeruien: 

am 15. 1. Pro.f. Pfarrer i. R. W i 11 V öl g e r, ruletzt Pfarrer in Katzow, Kirohenkrcis· 
Wolg.Mt, im Alter vion 74 J,ahren 

am 31. 1. Pfarrer i. R. A 1 h er 1 Sc h e u n e m ,a 11 n, zuletzt Pfarrer in Ble.sewitz, Kir­
•chenkreis AnikLam, im .Alter von 78 J,ahren 

am 23. 2. Korus.-Angestelhe i. R. Er i k ai K c 1-c h, Grei fswald, im Alter von 76 Jah­
ren 

.ain 3. 3. Pfarrer i. R. Emanuel R ö k er, zuletzt Pfarrer in Wildherg, Kir,chenikr,eiis 
Altentreptow, im Alter von 84 Jahren 

am l 0. 3. Balll-Ingenieur im Ev. Kons,islmiaum Greifswald Ku rt .V o 1 km.an n, im Al­
ter von 65 Jahren 

am 1. 4. Pfarrer Chr istoph Labs, Gi.Hzko,w, Kimhenkreis Greifswald La:n,d, im 
Alter von 32 Jahren 

am 2. 4. Kirchendiener Fr i ,e d r ich Kr ü g e r, Putbus, a./Rüge11, im Alter V•on 78 
Jahren 

am 13. 4. Diakonisse H e l e 11 e ß o• c c k , früher Gemeind.c:sichwesier in Barth., im Al­
ter von 85 Jahren 

a,m 13. 5. An n .a Paul , frühere Kalechetiu in Lankeu - G�a,nitz, im Alter von 78 
Jahren 

am 25. 5. E 1 s c Kr ü g c r , K.a-techetin i. R., Greifswald, im Alter von 82 Jahren 

am 26. 5. Diakonisse E 1 i s e S ,c h w e 11 n, ehemalige Hciml,eüerin des Re.iera.bendhcims 
Kalhtein, im Alber vo.n 79 Jahren 

am 28. 5. L o t t e B 1 um e, Rentamtsangeslellte i. n. in Zinniowi1:z, im Alter von 73 
Jahren 
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Im Ja,hr-e 1968 wurden aus di-csem Leben .a,bg,eruf.en: 

am 12. 6. ·R i •c h a r d Co n r ll d, ehern. Lag,ervcrwaltcr heim Ev. Hil:färw,er.k :GreHs­
wa1d. im Alt-er von 85 Jahren 

am 19. 6. Be rth o ld H e uer, Fr.i>edhofsg,ärtner .i. R. in .Torgeliow, Kirchenkrds Pas,e­
walk, im A lter von 71 Jahren 

am 4. 7. Pfarrer We rner W ,es, t p h a l, Flcrnendorf, Ki rd,cnheis Barth, iim Alter 
von 66 Jahren 

am 22. 7. Schwester M arg a r et e Wi t t  man n, Slr.aLsuncl, im Aller von 81 Jahren. 

am 4. 8. Sup. i. R. Er nst Kr a eh t, zu.letzt Sup. :in :Bergen, im Alter von 75 Jahren 

am 19. 8. D.i.akoniisse Magd a.l e n e ß au e r, Greifswald, im Alter von 86 Jahr,en

am 25. 8. E l l a Pan d i k o w , Katechctin .i . H. in Altentreptow, ,im Alter von 67 Jah-
ren 

am 5. 9. Pfarrer i. R. G ü n t h er U s a r s k i , früher Pfarrer in Stettin, im Alter von 
74 Ja hren 

am 10. 9. Kreiskotochet i. R. 0 t t o J3 er g. Stralsund, im Alter von 82 Jahren 

am 13. 9. Sup. Fr i tz K ö n i g, Hohensdchow, Kir,chenkrei<s Ga rtz .a./O., im Alter v,on 
69 Jahren 

am 24. 9. Pfarrer i. R. }3 r n s t Br au n, zuletzt Pfarrer in Horst, Khchcnkr-eis Gr1m-
men, i1n Alter von 83 Jahren 

am 28. 9. Hentamtslc:iler H i-c h a r d V o ß, Gdennündc, im Alter von 65 Jahren 

am 30. 9. Rentamtsangestellte Hi 1 de gar d He i s 1 er, Barth, im Alter von 58 Jah­
r,en 

am 18. 10. Kird1,ensk1uer-erheber Fr i e d r l' •Ch H a e r t e r , früher Greifswald, im Alter 
von 90 J ahr.en 

am 1. 12. Schwester E l s e S ,c h r ö t er, frühere Gemeind,esc'lrw cst,er in Se llin a./Rg. 
im Alter von 76 Jahren 

am 4. 12. Kons.-Angeste lltc H ,e c1 w i g Si m cl o r n, Grcifawakl, im Alter von 65 Jah­
ren 

am 8. 12. Rentamts lc.iter i. R. Hans Schreiber, Altentr-eptow, im Alt,cr von 78 
Jahren 

am 17. 12. Pfarrer i. R. G c o r g Bahn.cm an n, zuLetzt Pfarrer in Stoipe, Kir-chen­
kreis Us;edom, im A lter von 74 Jahren 

am 28. 12. Lan.dwirt i. R. · Ad o, 1 f W a I s l e ,b c n, Nardcvitz/Rg., früher V,erwalter des 
Kirchengutes Bisdamitz, im Alt.er von 70 Jahren 

· .. Lehen wir, so lehen wir dem Herrn; sterben w ir, so sterbe n wir dem Herrn. Daru:m:
wir Leben oder sterhen, so sind wir des Herrn." 

Röm. 14, 8 
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A. Kirchlime Gesetze, Verordnungen

und Verfügungen

Nr. II Urkunde über die Veränderung der Ivan• 
gellschen Kirchengemeinden Leopoldshagen, 
Kirchenkreis Anklam, und Mönchow-leche• 
rln, Kirchenkreis Usedom. 

Auf Grund des Artikels 7 Absatz 2 in Verbindung 
mit Artikd 80 Absatz 2 der Kir-chenorclnung vom 
2. Juni 1950 wird n.a-ch Anihörung der Beteiligten
folgendes bestimmt,

§ 1
Die .evangelischen Bewohner des Gehöftes Zart:en­
strom werden aus der Kir-cheng,emeinde LoopoLds­
hagen, Kirdhenkreis• Anklam, ausg,emeindet u111d in 
-die Kir-chengemcinde Mönchow-Ze·cherin, Kirchen­
kreis Usedom, eing,emein<let.

§ 2
• Diese Urkunde tritt mi't Wirkung vom l. Jami.a·r
1969 in Kraft.

Greifswald, den 19. Dez.einher 1968

Ev.angelisches Konsistorium 

(LS) W o e 1 k ,e 
Vi:z,epräsident 

D Leopol.dshag,en P.fst. - 8/68 

Nr. 21 Kirchengesetz über die dlenstrechtllchen 
Verhtiltnisse der .Pastoren im Hilfsdienst 
(Hlltsdlenstgesetzl vom 15. Februar 1968 

Evangelisches K,onsistorium 
A 30 408 - 1/69 

Gr,eifswald, 
den 31. Jan. 1969 

Dem nad1st.e'henden Kircheng,cs,etz über diie d1enst­
rechtlichen V erhältnis,s.e der Pa.stor,en i1m Hilfs,di,en.st 
(Hilfsdienstg.esetz) vom 15. F-ehmar 1968 hat uns,ere 
Lan<les'synode .am 16. 11. 1968 21ugestinant. Es ist 
für die Evang,elische Landeskirche Gr,eifawald am 
1. Januar 1969 in Kraft ·getr.eten.

W oe l k,e 

Kirchenl!,esetz über die 'dienstrechtlichen Verhältnisse 
der Past.oren im Hilfsdienst (Hilfsdienstg,esetzJ vom 
15. Februar 1968.

§ 1
(1) Der Kandktat des Pfarramtes (§ 19 Ahs. 3 des
Pfarrer.a;ushHdungsg,eset:oes vom 2. Dezember 1965
Aßl. Greifswald Nr. 1/1967 S. 1 Nr. 1) tritt mit
der Einberufung durch die Evang,elis,che Kirche der
Uruon ,oder -eine GHedkirche in den Hilfsdienst der
Kir.ehe.

(2) Im Zusammenhang der Dber11a'hme des Dienstes
als Pastor im Hilfs<liell!St wird rne Ordination voll­
zogen. Ihre Anordnung wird nach gliedkirchlichem
Hecht gereg,elt.

§ 2
(1) Der Pastor im Hilfädien.st ist Gei:sfücher im
Sinne der Gcse�e. Er steht während der Dauer
des Hilfädienstes in einem Dienstverhäl11I1iis beson­
derer Art.

(2) Die Kir.ehe gewährt Lhm Schut1z und Fürsmge in
seinem Dienst und in seiner St,ellu111g als P.as!:or µn
Hilfsdienst.

(3) Soweit skh ntclit aus diesem Gesetz etwas an­
der-es ergibt, finden auf die dienstrechfüch.en V .er­
hälinis·se des Pastors im HilfsdielllSt dLe §§ 13 bis
46, 71 und 76 Abs. 2 des Pfarrerdien.stgies,et:oes vom
11. November 1960 (ABI. Greifswald Nr. 11/1961
S. 101 ff) sinn.gemäß Anwendung.

§ 3
(1) Der Hilfsdienst ist für die Daüer ,eines Jahres.

1 
Pflicht. Er kann aus besonderen Grii;n.den v,erkür.zt
werden.

(2) Nach Erfüllung der Hilfsd1enst,pfücht wird dem
Pastor im Hilfsdienst das Zeugni!S üher di,e Anstel­
h1ngsfähi,gikeH aus@ehändi!gt.

§ 4
Na.eh Ablauf des Pfli-chtjaJues bleiibt der Pastor im 
Hilfsdienst .bis• :ZJUr Berufung in ein Pfarr.amt im 
Hilfsdi,enst der Kirche. Di,ese Zeit soll dn, der Rie­
g,el vi-er Jahre nicht ühersohr,eit1en. 

§ 5
Erklärt ein Pastor im Hil:6s.dienst nach Beendigung 
des Pfüchtja.hres auf aus.drückli-chen W1Un,s,ch des 

· Konsi:stori.ums (Laooeskir•chenamtcs, Lan.deskirohenra­
tes) seine Bereitschaft wei,ter im Hilfs.d.i,enst zu v,er­
lb1eihen, um eine n Sonder.auftr.a,g Zll.l erfüllen oder
einem Notstand abzuhelfen, so ist er für diiese Zeit
hinsichtHdh der Be;s,oldun.g und Versior.gufif!!j einem
Pfarr-er glekhzustel1en. Er führt die Amnsheze,i.dh­
nun.g „Pastor".

§ 6
(1) Dher die Verwendung des P.aistors im Hilfs<lierust
beschließt das- Konsistorium (LandeskirchellJclmt, Lan.­
deskir-chenrat) nach den Erforderniiss,e:n der kirdh­
Hchcn Arheit. Der Hilfsdienst kann j,ede:n der Aus­
,bildurug -eines Pfarrens entspr,echendem. kirchlichen:
D1en.st umfassen. Die Boouftragiun.g init einer kirch„
liehen Sondel'auf�ahe im In- oder Ausl.and i1st nicht
a u.sgeschloss eri.

(2) Der dem Pastor im Hilfädienst ,erteilte Auftmg
kann durch einen anderen er.selJzt werdeo.1. ·

.§ 7 
(1) Wird der Pastor im Hilfsdienst mit der Verwal­
tung einer Pfarr.stelle hea:uftr:agt oder in eine sfän­
diige Stelle für Pastoren im Hilfsdienst eil11!!1ewiesen,,
;s,o kann das .gliedkirchliche Recht bestimmen, daß
der Gemeindekirchenrat (das, Priesibyteri1um) zu hören
.ist.

(2) Wird der Paist1or im Hilfsdiicnst einem Pforr,er
ZJur Hilfeleistung zuge'W1e,sen, so .r:egelt eine Diienst-
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ordnung seine Au:fg,aben. W.eni,gstetnS eilll Aufg,a­
.hengiebi,et ist dem Pastor im Hilfsdienst in selbstän­
diger Ver.antwortung zu üb.ertr,a�en,. 
(3) An ki,r,chliiehen Fortbildurngskursen und TagiuiIJgen,
hat der P.astor im Hilfad.i:enst nach Aniwei&tmg der
Aufsichtsbehörde teilwnehmen.
(4) Di-e Ziugehörigkcit des Pas�ors im Hilfs.dien,st
zum Gemeindekir,chenrat (Presbyter.ium), zum Pfarr­
konvent und zur Kreissynode dcht,et sich .nach dem
gliedkir-chliichen Recht.

§ 8
Der Pastor im Hilfsd1enst ist &1.f seinen Anirag 
oder von Amts,wegen in den Ruheslan:d zu verset­
.zen., wenn er infolge eines körperlichen Gebr.ech.ein.s 
oder wegen Schwädhe sieiruer körperlichen oder gei­
stig-en Kräftie dauernd dienstunfähig geworden ist. 
Im übrigen finden die Vorschriften der §§ 58 Aib­
isii'tze 1, 2 unJd 4 sowi!c 59 Ab.&ätze 2 ibi:s 9 und 61 
des Pfarrerdiensrgesiefzes entsprechende Anwendung. 

§ 9
(1) DM Dienstverhältnis des Pastors im Hilfs.diensi
end-et in der R,egel durch <l1e Berufung in ein,
Pfarr.amt.
(2) Das Dienstverhältnis endet ferner - ,wußer dur,cih,
Tod - durch: 

' ' 

.Entla,ssun,g aus dem Dienst 
All!SSahekl,en .a:us idem D1enst 
Entfernung aus dem Dienst. 

§ 10
(1) Erweist si-ch, daß dem Pastor tm Hilfsd.ientSt
eine gedeihliche Führunig &ein.es Diiensties nidit mög­
lich ist, so stellt das KontS,.iistorium (Landes1kirohen­
amt, Landeskirchenrat> dies fest.. Der Pastor im
Hil-fsd1en.st ist vorher zu hören. Der FeststelJungs­
boschluß i,st sc'hriffüc,h zu begründen und dem Pa­
stor im Hilfsdienst zuzustellen.
(2) Gegen 'den Fest,siellunigsheschluß kann .d,er Pastor
im Hilfsdienst hinnen einem Monat nach Zustellung
hei der Kirchenleitung <dem Larudes,kirc'hen.a.us,schiußl
Beschwerde erheben. Das gliedkirchli-ch:e Recht be­
stimmt, oh hiergegen ein weitier,es Rechtsmittiel �e­
geben i.st.
(3) Mit der rechtskräfüg,en Feststellun,g ,schddet der
Pastm im Hilfsdi,enst aus dem D1enst der Kirohe
.aus.
(4) Im Falle des Ausschei,derus wird ein Dbcr�angs­
geld n.a·ch Maßnabe der b.esonderen kirchHchen. Be­
stimmungen gewä!hrt. Hat di,e Hilfsdienstzeit län­
ger als zehn Jahr.e gedauert, s,o kann dem Au,S{lje­
schiede111Cn ,ein widerruflicher Unterhaltungs.beitr.a,g
bewilligt werden.

§ 11
Im übrigen gelten für die Entlassun�e.n., das Aus­
.scheiden und diie Entfernung aus dem D1enst sowiie 
ihre Rechtsfolg,en die §§ 63 bis 69 -des Pfarrer­
diens tgeS<?tzes sinngemäß. 

§ 12
Dieses <;;,esetz gilt auch für Bewerber, denen. diH 
An.st•ellungsfähigkeit als Pfarrer I;emäß § 3 Abs. ; 
und § 5 Abs. 1 des Pforrerd1enstg.eseitoos z.ueclcann 
worden ist, sofern sioe rnooh nicht in · einem Pfarr 
amt fcsit angestellt war,en. 

§ 13
(1) Dieses Gesetz findet auf di.c Kandidatin de1
Past-orinnenam1es entspr,eohen,de Anwendurug. Siie is,
während der Hilfs.dien.stzeiit Pastorin im Hilfsdienst
(2) § 8 der Verordnung über das Amt der Pasforü
vom 3. Juli 1962 (ABL Greifswald Nr. 2/1963 S. 13
findet entsprechend Anwendung.

§ 14
(1) Der Rat kann auf Arntra.g mehrere Gliedkircher
für deren Bereich gemeinsame Ausführungsheslim
mungcn erlassen.
(2) Soweit GHedkir-oh,en v,on der in Abs. 1 vorge­
sehenC'll Möglichkeit keinen Gehra1JJCh ma.che:n, er­
lassen sie di:e zur Aus,fühm'lllg dieses Kirchen,geset­
zes erforderlichen Bestimmu'Illgen j,eweils für ihrer
Berei-ch. Wo gemeinsame V,oraussef!zungen gegeber
sind., sollen die GHedikirchen übereinstJimmend.e R,e•
gelungen gemäß Art 8 Saot:z 1 der Ordnung de1
Evangelischen Kir,che der Union anstreben.

§ 15
( 1) Diese.s Kirchengeseuz tritt für die Evangelisdiit
Kirche der Union am 1. April 1968 in Kraft.
(2) Für die Gliedkirehen wird es vom Rat in Kraf1
gesetzt,' nachden;_ diese jeweils zu.gestimmt haben.
(3) Mit dem Inkrafttreten dieses KirchengesetZJe."
treten alle entgegenstehenden Bestimmufi:/!lCD. auße1
Kraft, i-nsbe.son,dere das Kirchen.gesef!z über diie Ver­
wendung der Kand1cLa1en des Pfarramtes im Hilfs­
dienst der Kirche vom 4. März 1930 (KGVBI. S. 113)
und die §§ 17, 18 und 19 Abs. 1, 2 und 4 kles
Kirchengesc�zes hetr.cHen,d dte Vorbildung urud An­
stellung von Pfarrvikarinnen ilI1 der Evlllil:gelischen
Kirche der Union vom 15. Januar 1952/22. Apr,il
1953.

B Hinweise auf staatl. Gesetze 

und Verordnungen 

C. Personalnamriditen

Ordiniert wurden: 
Am 5. 1. 1969 im Dom St. Nikolai zu Greif.siwald 
dur-ch Bischof D. Dr. Krumma,che_r 
die Pfarramtskandida,ten 

Winrich Ja x , Stralsund, St. Nikolai IV 
Kirchenkreis Stralsund 

Manfred K r ü g •e r, ROSIOW, Kirchen.kreis, Gartz/ 
Oder 
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Dietrich L üb b e r  t, Daberkow, Ki-richenkreis 
Alitentreptow 

Christian S c h .i r r, Hohensdchow, Kirchenkreis 
Gartz/O. 

Dr. Udo S k 1 a d  n y, LeHer der Ges,chäft.sstelle 
der Ev. Studentengemeinde in der DDR .in 
Berlin 

Wolfgang Z i et .z, Demmin, St. Bartholomäus 
lll, Kir,chenkreis Demmin. 

Berufen: 
Pasitor Jrmfried B e r n ste i n, Hck,olstäclt, Kir,chen­
kreis Camburg, zum 1. September 1968 zum Pferr,er 
der Pfarr.stelle St. Nikotai II Güt-zkow, Kir.chenkreis 
Greifswald-Land; eingeführt am 8. Dezember 1968. 

Pfarrer Erns,t S ,c h u m ,a n n , Ranz.in, Kirchenkreis 
Greifswald-Land, zum 1. Oktober 1968 zum Pfarrer 
des Pfarrs,prengels Groß-Bünz,ow, Kirchen.kreis vl/ ol­
gasl; eingeführt am 1. Dezember 1968. 

Pastor fü,chard M a n t e i , bisher in Benz, Kirchen­
kreis Usedom, zum 1. November 1968 in die Pl'e­
digerstelle Garz, Kir,chenkreis Ga.rz/Rüg1en; eiJ11g1e­
führt am 15. 12. 1968. 

In den Ruhestand getreten: 
Pfarrer Georg R i s t o w , Herings-darf, Kir,chenkreis 
_Us,edom, zum 1. Januar 1969. 

Pfarrer Siegfried C y r u s , Bods'1edt, Kir,chenkreis 
Barth, zum 1. Februar 1969, 

Superintendent Ernst S e i l s , Barth, Kirchenkreis 
Barth, zum 1. Fehmar 1969. 

D. Freie Stellen

Die Pfarrsitelle To r g e 1 o w I. Kir.chenkreis, Pase­
walk, wird clemnä,chst frei und .ist sofo r t  wieder 
zu besetzen. 
Die Kir,chcngemeincle hEl't 2 Pfarrstellen mit ins�e­
samt 12 000 GemeindegHeder, davon ,entfallen auf 
To-rgeLow I, 5600. 
To:rgelow is1t Bahnstatiion und ,hat Bus,verb:indtngen 
nach allen Richtungen. 
Am Ort befindet sich eine Polytedmische und Er­
weHerte Oberschule. 
Dem Pfarrer st 'ehen. 4½ Zimmer im Pf,arrhaus z.m 
Verfügung, Ein kleiner Ha'l!sgarten iist. vorhandeni. 
Bewerbungen sind an den Gernei:ndekir,chrnirat in 
Torgelow üher das Ev,1U1,g'eli,sche Kons,ist,orium in 
Greifswald, Bahnhofstr. 35/36, zu rtchten. 

Die Pfarrstelle B o 1J b i n, Kir,chenkrei,s Bergen/Rü­
gen, w1rd zum l, April 1969 frei und ist wieder zu 
besetzen. 

4 Predigtstätten, ,ca. 1500 Seelen, Polytechni1s,che 
Obers.chule in Sag,ard und Lo'.hme (je 5 kml. Erwei­
terte Obers.chulc mit Internat in Bergen, durch täg­
liches Fahren zu erreic'hen. Pfarrwohnung vorhan­
den. Seeklima. 

Bewc11hungen sind an den Gemeindekirdmnr:at über 
das Evangelische Konsistorium zu ri,clht1en. 

E. Weitere Hinweise

F. Mitteilungen für den kirchlichen Dienst

Nr. 3) Kindergottesdienst-Sammelmappe 

Evangelisches Konsistorium 

A 30 801 - 23/68 
Greifswald, 
den 13, Jan. 1969 

„Die bekannte Kinclergottesdi,en1sit-Sa1mmelmappe „Mit 
dem Kindeugottesdienst durchs Kir,dhenjahr" soll auch 
für das Kirchenjahr 1969/70 im Kirchli,chen Kunal­
verl,ag C. Aurig, Dresden, wieder ,ecscheinien. Um 
die Auflagenhöhe dem tatsä,chli,chen Bedarf ent­
spre,chend festsetzen zu .könneri, wird gelheten, dtc 
Bestellungen bis- spätestens Ende Mäl'z heim Evan� 
gelischen Buchhandel oder direkit beim Verlag in 
8053 Dres,den, Kwts,chmer-Str. 19, aufrmgeben. Ob 
spä!t,ere Bestellungen in voUem Umfange iherü,clksiich­
tigt werden können, ist fraglich." 

In Vertretung 
K u s,ch 

Nr. 4) Aufruf des Gustav-Adolf-Werkes 
zur Konfirmandengabe 1969 

Hiesige Baukräne rngen in den Himmel. Unter ih� 
ren Armen .schießen vVolmblöeke, Hochhällis,er, Kin­
dergärten wie Pilze aus der Erde. In ei.rnem at,em­
ber.aubenden Tempo wä,chs,t die jürngst,e Stadt der 
DDR heran, Ha 11 e - Ne u stadt , Wolmsta,dt für 
di,e Werktätigen der Chemi,egroßhetri,etbie Buna und 
Leuna. Bereits in diesem J aihr zählt cli,e Stadt 30 000 
Einwohner, in weni,gen }ti'hrnn werd,en es, 100 000 
sein, Sie kommen au,s allen Teilen der Republik, 
aus Thüringen, dem Erzgebirge, ,äJLIJS dem Norden. 
Eine S.chnellhnhn bringt sie in kürne,ster Eahrneit an 
ihre Arbei,t,sstätlen. Halle-N eust,a,dt ist in jeder Be­
zi,ehun,g die jüngste Stadt, 23 Jahre hetr�gt das 
Durchschni,tt,salt,er der Einwohner. Es wimmelt v.on 
kleinen und kleins>ten Ktrndern. Um sie zu hetreuen 
- in der Regel arbeiten heide .Eltern - wird inmit­
t.cn der Hochhä:user und Wohnblöcke ein,e ganez,e
Stadt von Kinderkrippen und Kindergärten, gebaut.
Das isit einrnaHg in der Welt.

In cheser Stadt rn[icht eine c'hri1s.ükhe Gemeinde ihre 
ersten Gehvens1uc1be, Di,e GemeindeLeüurng :,,;erbnicht 
si,ch den Kopf, wie uruter dieis,en Bedingung,en, ,eine, 
Gemeinde aufgeha.ut w,e1,c1en Siüll. Drus erfordert 
Pha1111aisi,e von allen. Aher damit aUe-in ,i1st ,es nnch 
ni-cht g,el.:111. Auch die äu/;er,en V.ormus1s1etz.ungen 
sind zu s-chaffen. Zwei von den drei Pfarrern, di,e 
dort eingeserzt sind, wohnen in be1nachibart,ein, Orten, 
Ein Pfarrer mi<i seiner FamiUe und eine Katechietin 
müssen in unmittelbarer Nähe unterg,eibr.a.ch.t wel'dien. 
Zu diesem Zweck wird dais .al1te, ahbrllichr:ei-fo Kun­
torntsgebäudc der ehema1iJg,en Gemeinde Prus,s,endorf 
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wiederherg,e..<;.bellt. Als riä-chst,es gilt es, die darzu�­
hörig,e Kir,che in.st.anooti•sctzert. 

Die jüng:s,te evan,geli-sch.c Kir.cheillgemeinde tut aus 
eigener Krafit w.a,s, siie kann. Aber um dioe crforder­
Hohe Gelclsumme au:&iuhrifl@€'n, da'1lu • isit der „Sättg­
ling" zu schwach. Wir rufen daher alle Konfir­
manden in der DDR auf: Geht Eure Konfirmandern­
gabe 1969 für den Aufhau der ,evangieliisohen Kir­
chengemeirn:lie in Halle-Neustadt! 

Ein Bildsitreifen „Helft der Gemeinde in Halle-Neu,­
sitadt" wird bei det Bildstel1c des Ev,a,n,g. Jungmän:­
nerwerkes in 3014 Ma1:,"Clehu�. He9ekielsitr. 1, her-

ausgegeben und. alLen Mii tarheit,ern kostenlos. zugt 
s,tellt. Er kann auch in Magdeburg oder v,om K,un,s 
dienst in 8122 Radebeul, Rolf-Helm-Str. I, unen, 
geltlioh hewgen werc½m,. 

Die Kollektenerlräg,e bitt.et d�s GU1Staiv-AdoH-Wer 
enitweder auf das Posisocheckkonoo Lei,pzi,g 3830 ode 
Kto.-Nr. 5602-37-406 bei der Sta<lt.s.parka.sse Le1i: 
z,ig (Gustav-Adolf-Wer-k in der DDR) mit dem Ve1 
merk „Konfirmandeng,ahe" zu überweisen. Dire Dhci 
wei!Sun,gen können auch mit der Zweak.ail.1:gabe a·. 
die zuständi,gen Superintendenten oder Hauptgmp 
pen erfolgen. 
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